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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  

Die Ferien sind da, für viele 

eine Zeit, um etwas Erho-

lung zu finden, sei es bei 

einer Urlaubsreise oder ge-

mütlich und ohne Stress zu 

Hause, im eigenen Garten 

und bei Ausflügen mit der 

Familie. Auch im Sommer 

hat unsere Gemeinde eini-

ges zu bieten.  

 

Unsere Freizeitanlage mit dem Beach Pub wurde 

vor 20 Jahren in Betrieb genommen.  Aus diesem 

Anlass gibt es auch heuer wieder einige Veranstal-

tungen und kulinarische Aktionen. Die Gemeinde-

mitarbeiter bemühen sich sehr, dass die Anlage im-

mer im gepflegten Zustand ist und ich bin zuver-

sichtlich, dass auch die Wasserqualität wieder für 

alle Badehungrigen in Ordnung ist. Hier möchte ich 

mich besonders bei der Freiwilligen Feuerwehr Ech-

senbach für die Unterstützung bedanken. 

Nutzen Sie dieses Freizeitangebot vor der eigenen 

Haustüre! 

 

Unsere Gemeinde wird von vielen Besuchern 

immer wieder wegen der Sauberkeit und dem 

schönen und gepflegten Ortsbild gelobt.  

Ich danke allen , die mithelfen auch die ºffentlichen 

Flächen in ihrem Umfeld zu pflegen, den Rasen zu 

mähen, Bäume und Sträucher zu schneiden und die 

Straßen- und Gehsteige sauber zu halten. Ebenso 

danke ich allen Landwirten, die nach Gewittern oder 

Starkregenfällen abgeschwemmtes Erdreich rasch 

wieder von den Wegen entfernen und so auch für 

Spaziergänger benutzbar halten. Ich bitte um Ver-

ständnis, dass die Gemeindearbeiter nicht überall 

tätig sein können und danke daher für diese wert-

volle Mitarbeit. 

 

Die Nahversorgung war auch bei den Gemeinde-

gesprächen im Rahmen der Dorferneuerung das 

zentrale Thema. Ich bitte daher um rege Mitarbeit 

bei den nun zu bildenden Arbeitsgruppen, denn ei-

ne funktionierende Nahversorgung können wir nur 

selbst garantieren.  

Nutzen wir daher das Angebot unserer Geschäfte 

und Gewerbetreibenden. Leider musste die Fa. 

Kastner die Postpartnerstelle aus innerbetrieblichen 

Gründen mit Ende Juni schließen. Wir haben jedoch 

im neuen Gemeindezentrum bereits Vorsorge ge-

troffen und werden spätestens Anfang Oktober im 

Gemeindeamt auch als Postpartner fungieren. Ich 

danke bereits jetzt meinen Mitarbeiterinnen für die 

Bereitschaft zu dieser zusätzlichen Tätigkeit. 

 

Bei unserem derzeit größten Bauprojekt, dem neu-

en Gemeindezentrum , konnte der Bauzeitplan voll 

erfüllt werden. Die offizielle Eröffnung durch Lan-

deshauptmannstellvertreter Mag. Wolfgang So-

botka wird nach nur einjähriger Bauzeit am Sonn-

tag, 7. September am Vormittag mit einer Festmes-

se, einem Festakt und einem Tag der offenen Tür 

gefeiert.  

Es gibt natürlich auch ein umfangreiches ganztägi-

ges Rahmenprogramm , gestaltet von der Musikka-

pelle, sowie die Vorführung unserer tschechischen 

Glasblªser in der neuen ĂGlash¿tteñ.  

Ich lade jetzt schon die gesamte Bevölkerung sowie 

alle Vereine und Vereinigungen dazu ein. Eine eige-

ne Einladung mit genauem Programm kommt recht-

zeitig an alle Haushalte der Gemeinde. 

 

Auch über den Sommer gibt es in unserer Ge-

meinde eine Reihe von Veranstaltungen und 

Festen. Die Organisatoren bemühen sich sehr und 

ich bitte daher um ihren Besuch und allenfalls um 

ihre aktive Mitarbeit.  

Hºhepunkt ist sicher wieder der ĂEchsenbacher 

Kirtagñ mit dem Kirtagslauf am Samstag, der fei-

erlichen Messe mit anschließendem Platzkonzert 

am Sonntag und natürlich dem legendären Nachkir-

tag am Montag. 

 

Mit dem Zitat von Mark Twain  

 

ĂSommer ist die Zeit,  

in der es zu heiß ist,  

um das zu tun, 

wozu es im Winter zu kalt warñ,  

 

wünsche ich allen einen erholsamen Sommer, den 

Kindern und SchülerInnen viel Spaß ohne Lern-

stress und den Landwirten eine gute Ernte. 

 

 

 

 

Euer Bürgermeister 

Seite 2 



www.echsenbach.at 

Beschlüsse aus der letzten Gemeinderatssitzung  

Genehmigung 1. Nachtragsvoranschlag 2014, 

Aufnahme Darlehen für Gemeindezentrum  

Auf Grund einer Kostenanpassung des Vorhabens 

ĂGemeindezentrumñ musste ein Nachtragsvoran-

schlag erstellt werden. Gleichzeitig erfolgte die ge-

plante Aufnahme eines Darlehens für die Finanzie-

rung des Gemeindezentrums.  

Neubau Gemeindezentrum Vergabe Einrichtung, 

Überdachung Terrasse Erdgeschoß, EDV Anlage  

Nach Einholung von drei Angeboten wurde der Auf-

trag an die Fa. Blaha Büromöbel vergeben. Die 

Saaltrennwand im Obergeschoß und die Überda-

chung der Terrasse an der Westseite des Foyers 

wurde an die Fa. Hartl Haus vergeben. Mit einer 

notwendigen, neuen EDV-Anlage wird die Fa. TZ-

COM Zwettl beauftragt. 

Übersiedlung Bibliothek in ehemaliges Musiker-

heim ï Ergänzung Einrichtung  

Der Gemeinderat beschließt die Übersiedelung der 

Bibliothek in die jetzigen Räumlichkeiten der Musik-

kapelle im Altbau. Bei der notwendigen Einrichtung 

können Teile der alten Bibliothek verwendet wer-

den. Für die neue Einrichtung werden ca.  

ú 12.500,ð von der Gemeinde zur Verf¿gung ge-

stellt. Es werden auch Sponsoren eingeladen, sich 

an der Finanzierung der Einrichtung zu beteiligen, 

da zukünftig die Bibliothek auch von der Volksschu-

le mitgenutzt wird und hier auch entsprechende 

Sitzgelegenheiten benötigt werden. Die neue Biblio-

thek soll im Herbst 2014 eröffnet werden. 

Weiterführung KEM ASTEG  

Die Klimaï und Energiemodellregion KEM-ASTEG 

wird bis Oktober 2015 weitergeführt.  

Grundsatzbeschluss  Beitritt Leader -Region 

Kamptal Wagram 2014 - 2022 

Der Gemeinderat beschließt in der nächsten Leader 

Periode 2014 - 2022 der Leader-Region Kamptal 

Wagram beizutreten. Der Beitritt zu einer Leader-

Region ist notwendig um EU-Fördermittel für mögli-

che Vorhaben beantragen zu können.   

Übernahme Buskosten Seniorenausflug  

Die Marktgemeinde Echsenbach übernimmt die 

Buskosten vom Seniorenausflug im Mai 2014. 

 

Beitritt zur Dorf - und Stadterneuerung  

Wie schon vielen, durch die stattgefundenen Ge-

meindegespräche im GH Klang bekannt ist, tritt die 

Marktgemeinde Echsenbach per 1. Juli der Aktion 

ĂN¥ Dorferneuerungñ bei. Folgende Projekte sind 

dabei favorisiert worden: Nahversorgung, leistbares 

Wohnen für Jugendliche, diverse Bildungsprogram-

me, Feuerwehrhaus, Besuchsdienste, Kinderspiel-

plätze, Vereinsräumlichkeiten, Büchere. 

Kooperationsvereinbarung mit ĂGesunde Ge-

meindeñ Echsenbach 

Um die Förderung von diversen Gesundheitsange-

boten in Anspruch nehmen zu können, tritt die Ge-

meinde der Aktion ĂGesunde Gemeindeñ bei. 

Kindergarten: Ankauf Sessel für Erwachsene, 

Erneuerung Spielteppiche  

Für den Kindergarten werden neue Sessel und 

Spielteppiche angeschafft. 

Neufassung digitales, örtliches Raumordnungs-

programm  

Die generelle Überarbeitung und Neudarstellung 

des digitalen örtlichen Raumordnungsprogrammes 

ist fertiggestellt und von der zuständigen Abteilung 

des Landes NÖ begutachtet worden. Die notwendi-

gen Änderungen auf Grund des Gutachtens werden 

von unserem Raumplaner noch eingearbeitet und 

wurden vom Gemeinderat beschlossen. Nach Er-

stellung der neuen Pläne und Unterlagen soll bis 

spätestens September 2014 nach Bescheiderstel-

lung durch das  Land NÖ und Kundmachung, das 

Raumordnungsprogramm rechtskräftig sein. 

Da diese Sitzung die vorläufig letzte Sitzung im al-

ten Gemeindesitzungssaal war, hat dieses Foto 

schon fast einen Erinnerungswert. 
(DI Porsch informiert ¿ber das neue Raumordnungspro-

gramm) 
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Wichtige Mitteilungen  

Echsenbacher Kirtagslauf, Samstag, 26. Juli 2014 - Sperre der Laufstrecke  

Der Echsenba-

cher Kirtagslauf 

wird wieder in 

gewohnter Wei-

se veranstaltet.  

Auch die Stre-

c k e n f ü h r u n g 

(Marktplatz, ¿ber 

K i r c h e n b e r g , 

Nordhangstraße, Am Spitz, Hauptstraße bis Markt-

platz) wird beibehalten. 

 

Liebe Anrainer, bitte beachten Sie:  

Während des Laufes (ca. 16:00 - 20:30 Uhr) ist die 

gesamte Strecke für den Verkehr gesperrt. Beden-

ken Sie dies bitte, wenn Sie in dieser Zeit Ausfahr-

ten zu erledigen haben. Sie müssten dann Ihr Fahr-

zeug außerhalb der gesperrten Zone parken. Eben-

so ersuchen wir Sie, die Laufstrecke von parkenden 

Autos frei zu halten. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 

Altstoffsammelzentrum  

Geänderte Öffnungszeiten im August  

Aufgrund des Feiertages am Freitag, 15. August 

2014, wird die ¦bernahme auf Freitag, 22. August 

2014 (8 - 12 Uhr) verschoben. 

 

Müll sortieren  

Um unnötig lange Wartezeiten bei der Übernahme 

zu vermeiden, bitten wir Sie, wenn Sie größere 

Mengen an Müll anliefern, diesen bereits im Vorfeld 

zu sortieren. 

Kaputte Straßenlaternen  

Da es zeitlich nicht möglich ist seitens der Gemein-

de jede Woche die Straßenlaternen zu kontrollieren, 

ersuchen wir alle Bewohner der Marktgemeinde de-

fekte Straßenlaternen am Gemeindeamt zu melden, 

damit diese so rasch als möglich repariert werden 

können. Wir bitten jedoch 

auch um Verständnis, 

wenn die Reparatur erst 

nach einigen Tagen erle-

digt werden kann. 

Übersiedelung Gemeindeamt  

Im August übersiedelt das Gemeindeamt ins neue 

Gemeindezentrum. Da der Umzug einen beträchtli-

chen Aufwand mit sich bringt, ist das Gemeindeamt 

voraussichtlich von 25. bis 29. August 2014 ge-

schlossen . Allfªllige Terminªderungen werden be-

kannt gegeben. Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Eröffnungsfeier neues Gemeindezentrum am Sonntag. 7. September 2014  

Bitte notieren Sie sich schon heute den Termin 

für die Eröffnung des neuen Gemeindezentrums 

am 7. September 2014.   

Die Außenanlagen sind fertiggestellt. Auch die In-

stallationsarbeiten im Innenbereich befinden sich in 

der Endphase. 

Mittlerweile wurde auch die Einrichtung in Auftrag 

gegeben,  diese soll im 

August geliefert werden. 

Über das genaue Eröff-

nungsprogramm werden 

Sie zeitgerecht informiert! 
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Gefährdung der Verkehrsteilnehmer durch überhängende Äste oder Hecken  

Immer wieder muss 

festgestellt werden, 

dass Äste und Sträu-

cher, welche aus 

Privatgrundstücken 

auf öffentliches Gut 

(StraÇen, Wege, 

Gehsteige usw.) 

überhängen, den 

Verkehr behindern 

oder gar gefährden.  

Gemäß § 91 StVO hat die Behörde die Grundeigen-

tümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und 

dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbe-

sondere die freie Sicht  über den Straßenverlauf 

oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Siche-

rung des Verkehrs oder welche die Benutzbarkeit 

der Straße einschließlich der auf oder über ihr be-

findlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, 

z.B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, be-

einträchtigen, auszuästen oder zu entfernen. 

 

Alle Grundeigentümer sind daher verpflichtet, 

Äste von Sträuchern und Bäumen dementspre-

chend einzukürzen, damit es zu keiner Behinde-

rung kommt.  

Informationen aus dem Bauamt - Hausnummerntafeln  

Wird die Fertigstellung eines neuen Gebäudes mit 

Aufenthaltsräumen angezeigt, hat die Baubehörde 

diesem Gebäude eine Hausnummer zuzuweisen. 

Der Gebäudeeigentümer hat dafür zu sorgen, dass 

diese beim Hausï oder Grundstückseingang deut-

lich sichtbar angebracht wird. 

 

Ordnungsgemäß angebrachte Hausnummern sind 

enorm wichtig für die schnelle und eindeutige Er-

kennung durch Einsatzkräfte, denn genaue Orts-

kenntnisse von alarmierten Rettern können nicht 

vorausgesetzt werden. 

 

Die Form und Größe der 

Hausnummerntafeln ist von 

der Gemeinde vorgegeben. 

Das einheitliche Erschei-

nungsbild dient einer ra-

schen Wahrnehmung durch 

die Mitarbeiter der Blaulicht-

organisationen. 

Sollten Hausnummerntafeln fehlen bzw. müssen 

diese erneuert werden, wenden Sie sich bitte an die 

Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt. Über die Ge-

meinde können Hausnummerntafeln derzeit um  

ú 20,00 bestellt werden. 

Informationen für Hundehalter - Bitte beachten!  

Mit dem Entschluss, sich einen Hund anzuschaffen, 

gewinnt man nicht nur einen treuen Begleiter, son-

dern übernimmt auch Verantwortung für den vierbei-

nigen Freund, aber auch für das Umfeld.  

 

In der Gemeinde gehen immer wieder Beschwerden 

über Verunreinigungen durch Hundekot auf öffentli-

chen Flächen ein. Teilweise beschweren sich die 

Bürger aber auch darüber, dass Hundekot in ihren 

eigenen Vorgärten hinterlassen wurde.  

 

Auch für die Landwirtschaft sind die Verunreinigun-

gen durch Hundekot ein großes Problem. Arbeits-

maschinen nehmen den Hundekot auf, der sich 

dann im Futter verteilt. Dieses wird für die Tiere un-

genießbar. 

 

Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 

Hundes, welche dieser hinterlassen hat, unver-

züglich beseitigen und entsorgen.  

 

Manche Mitbürger äußern ihre Angst vor freilaufen-

den Hunden. Führen Sie Ihren Hund an der Leine 

und sorgen Sie dafür, dass er ihr Grundstück 

nicht unbeaufsichtigt verlassen kann.  

 

Auf diesem Wege 

möchten wir alle Hun-

debesitzer auch darauf 

hinweisen, dass das 

Baden von Hunden im 

Teich in der Freizeitan-

lage verboten ist. 
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Aktuelles Gemeindegeschehen  

JUMI Pfarrkaffee und Osterbastelmarkt  

Am 6. April luden die Jungschar und die Ministran-

ten zum Pfarrkaffee mit Osterbastelmarkt nach den 

beiden heiligen Messen ins Pfarrheim ein. 

In den Wochen davor wurde eifrig gebastelt. Am 

Tag vor dem Pfarrkaffee malten die Kinder mit ihren 

Betreuerinnen viele bunte Schmetterlinge mit Stra-

ßenkreiden rund um die Pfarrkirche. Der Erlös des 

Pfarrkaffees wurde nämlich an DEBRA Austria für 

die Schmetterlingskinder gespendet. 

Am Sonntag wurde den Besuchern eine große Aus-

wahl an Mehlspeisen geboten und auch die vielen 

Osterbasteleien fanden großen Anklang bei den 

Gästen. 

Flurreinigung, für eine saubere Umwelt  

Am Samstag, 12. April 2014, wurde in der Marktge-

meinde Echsenbach wieder die Flurreinigung unter 

dem Motto ĂWir halten Niederºsterreich sauberñ 

durchgeführt. Um 9 Uhr trafen sich die freiwilligen 

Helfer und nach der Ausstattung mit Warnwesten, 

Handschuhen und Müllsäcken, alles zur Verfügung 

gestellt von den NÖ Abfallverbänden, machten sich 

alle motiviert an die Arbeit. In allen Ortschaften wur-

de entlang von Straßen, Wegen, Bachläufen und 

öffentlichen Plätzen achtlos weggeworfener Müll 

gesammelt. Der gesammelte Müll, ca. 150 kg, wur-

de im Abfallsammelzentrum fachgerecht entsorgt. 

Zum Abschluss spendierte die Gemeinde allen Hel-

fern für ihr freiwilliges Engagement als Dankeschön 

eine kleine Jause.  

Frühjahrskonzert der Musikkapelle  

Am Samstag vor dem Palmsonntag verwandelte 

sich der Festsaal des Gasthofes Klang beim traditio-

nellen Frühjahrskonzert der Musikkapelle Echsen-

bach in einen Konzertsaal. 

Der erste Teil war vor allem der klassischen konzer-

tanten Blasmusik gewidmet und im zweiten Teil 

wurden dem Publikum moderne Blasmusikrhythmen 

geboten. Auch die Jungmusiker der Kapelle präsen-

tierten sich mit einer eigenen Einlage. 

Wie jedes Jahr gab es auch verschiedenste Ehrun-

gen und Auszeichnung im Namen der Musik, wel-

che von Mag. Josef Weber, dem Bezirksobmann-

Stv. der BAG Zwettl überreicht wurden: 

Lydia und Lukas Kühböck erhielt das Jungmusiker-

leistungsabzeichen in Bronze. 

Kapellmeister DI Mag. Dr. Reinhard Katzinger be-

kam die Ehrenmedaille des NÖ Blasmusikverban-

des in Gold für 40 Jahre aktive Musikausübung ver-

liehen.  
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Generalsanierung der Kapelle in Wolfenstein  

Nachdem bei einer Begehung gröbere Baumängel 

vor allem im Deckenbereich festgestellt wurden, hat 

sich die Gemeinde entschlossen, eine Generalsa-

nierung der Kapelle in Wolfenstein durchzuführen. 

Ortsvorsteher Franz Binder hat die Organisation der 

Baumaßnahmen übernommen. Die Dorfgemein-

schaft Wolfenstein bringt sich intensiv ein und es 

wurden bereits in vielen freiwilligen Arbeitsstunden 

die Decke der Kapelle komplett erneuert, der ge-

samte Putz abgeschlagen, diverse Installationen 

durchgeführt und viele weitere Arbeitsschritte erle-

digt. Das Raiffeisen Lagerhaus Gmünd-Vitis führte 

die Innen- und Außenputzarbeiten durch. Als nächs-

tes wird die Fassade durch die Firma Drucker gefär-

belt. Mit einer kompletten Fertigstellung ist also in 

den nächsten Wochen zu rechnen. 

Für dieses positive Beispiel gelebter Dorfgemein-

schaft, der auch die Erhaltung und Gestaltung der 

öffentlichen Gebäude und Flächen ein besonderes 

Anliegen ist, dankte Bürgermeister Baireder allen 

freiwilligen Helfern bei einer Baustellenbesichtigung. 

Feuerwehrjugend saniert ĂPfarrerleitnwegñ 

Am 22. April 2014 durchforsteten die Feuerwehrju-

gendmitglieder mit Jugendbetreuer Andreas Holz-

mann und geschäftsführendem Gemeinde-

rat Johann Höchtl den Wanderweg " Heimkehren im 

Glauben" im Bereich der  "Pfarrerleitn".  

Mit Rechen, Axt, Haue und Motorkettensäge ging es 

ans Werk. Äste und Laub wurden beseitigt und so 

ist dieser Weg wieder leicht begehbar. 

Wir danken den Freiwilligen für Ihr Engagement und 

ihr Bemühungen unsere Gemeinde wieder ein biss-

chen schöner zu gestalten.  

Kapellen in Haimschlag und Großkainraths erstrahlen in neuem Glanz  

Am Sonntag, den 18. 

Mai 2014 führte der 

jährliche Kapellengang 

der Katholischen Män-

nerbewegung Echsen-

bach zur neu gefärbel-

ten Kapelle nach 

Haimschlag. 

Auch die Fassade der 

Kapelle in Großkain-

raths wurde neu ge-

malt. 

Ein herzliches Danke-

schön an die Bewohner 

der beiden Ortschaften 

für die tatkräftige Mithil-

fe bei den durchgeführ-

ten Arbeiten. 

für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 

erhältlich bei Postfilialen und teilnehmenden PostPartnern in NÖ und BGLD und auf vor.at/top 

Seite 7 



www.echsenbach.at 

Maibaumaufstellen in Echsenbach  

In traditioneller Weise stellte die Freiwillige  

Feuerwehr am 1. Mai einen Maibaum, gespendet 

von Gastwirt Josef Klang, am Marktplatz 

auf. Mit Begleitung der Musikkapelle Echsenbach 

und der Moderation von Bürgermeister Josef Baire-

der wohnten wieder viele Zuschauer der Veranstal-

tung bei.  

Bei der Verlosung des Maibaumes konnte sich Frau 

Annemarie Lemke aus Echsenbach über ihren Ge-

winn freuen. Sie spendete den Baum der Freiwilli-

gen Feuerwehr Echsenbach. 

Tag der Feuerwehr mit Fahrzeugsegnung  

Ein umfangreiches Programm bot die Freiwillige 

Feuerwehr Echsenbach bei Ihrem ĂTag der Feuer-

wehrñ am 4.  Mai 2014 am Festgelände in Echsen-

bach.  

Die Festmesse zu Ehren des Heiligen Florians wur-

de von Feuerwehrkurat Winkler Alfred zelebriert und 

im Anschluss folgte die Segnung des neuen 

Einsatzfahrzeuges. Mit Unterstützung der Marktge-

meinde und des Landes NÖ konnte ein Mann-

schaftstransportfahrzeug der Marke Fiat von der 

Firma Hochleitner in Vitis angekauft werden. 

Die Musikkapelle Echsenbach sorgte mit einem 

klangvollen Frühschoppen für beste Unterhaltung.  

Hºhepunkt am Nachmittag war eine ĂAction Vorf¿h-

rungñ, wo einzelne Personen den Einsatz mit dem 

Feuerlöscher üben konnten und wo im Anschluss 

eine simulierte Fahrzeugbergung den Zuschauern 

zeigte, wie Rotes Kreuz und Feuerwehr gemeinsam 

verletzte Personen bergen und versorgen. Eine per-

fekte Organisation, viele Besucher und ein interes-

santes Programm sorgten für eine gelungene Ver-

anstaltung.  

Pfarrkaffee - KJ unterstützt Debra Austria  

Am 11. Mai 2014 lud die Katholische Jugend Ech-

senbach nach den beiden heiligen Messen zum 

Pfarrkaffee ins Pfarrheim ein. Den Gästen wurde 

eine große Auswahl an hausgemachten Mehlspei-

sen geboten. 

Der Reinerlös wird für Schmetterlingskinder an 

DEBRA Austria gespendet. 

Neue Jugendleitung  

Im Frühjahr wurde eine neue Jugendleitung ge-

wählt: Jugendleiter Andreas Holzmann, Jugendleite-

rin Daniela Pamperl, Vorstandsmitglieder: Mathias 

Schüpany, Mario Kühböck, Andrea Höchtl, Andrea 

Marchsteiner 

Die Homepage der Katholischen Jugend 

www.kj.echsenbach.at wurde neu gestaltet. 
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NÖ Dorferneuerung - Ergebnis Gemeindegespräche  

In Form von Gemeindegesprächen, zu welchen alle 

BewohnerInnen der Gemeinde eingeladen waren, 

wurde an drei Abenden unsere Gemeinde analysiert 

und notwendige Ziele erhoben. 

Unter der Leitung von Rupert Klein (NÖ Dorf- und 

Stadterneuerung) konnten die Teilnehmer in den 

verschiedensten Bereichen Projekte vorschlagen. 

Anschließend wurden die einzelnen Vorhaben in 

kleinen Gruppen besprochen und auch nach ihrer 

Dringlichkeit eingeordnet. 

 

Interessant aber nicht unerwartet war dass Ergebnis 

des Rankings der einzelnen Vorhaben: 

1. Nahversorgung - Bestreben Betriebe zu 

schaffen, erhalten bzw. erweitern, Räumlich-

keiten schaffen, usw. 

2. Junges Wohnen - Schaffen von leistbarem 

Wohnraum für junge Leute 

3. Bildung - Angebot an Seminaren, Vorträgen 

und Übungen für Körper, Geist und Seele, 

Neugestaltung der Bibliothek 

4. Feuerwehr - Schaffung von Räumlichkeiten 

für die Feuerwehr 

5. Kinderspielplätze in den Ortschaften 

5. Gemeinschaftsräumlichkeiten für Vereine 

bzw. Ortschaften 

5. Besuchsdienste bei ªlteren, alleinstehenden 

Menschen in der Gemeinde 

Auf Grund dieses Ergebnisses wurde ein gemeinsa-

mes Leitbild gestaltet, dass dem Gemeinderat zur 

Beschlussfassung vorgelegt wurde.   

Erstkommunion in der Pfarrkirche  

Am Sonntag, den 18. Mai 2014 feierten 18 Kinder 

das Fest der Erstkommunion.  

1. Reihe: Marcel Lentner, Paul Zottl, Julia Tastl, Ni-

na Eßmeister, Chiara Pokorny, Nina Gruber, Mela-

nie Lugauer, Leo Böltner, Samuel Flicker 

2. Reihe: Victoryia Kalesnikava, Sandra Nechwatal, 

Lukas Schindler, Tobias Rochla, Adrian Pfeiffer, 

Hannah Straßer, Patrizia Siedl, Jonathan Pfeiffer, 

Jennifer Pokorny 

Bewegung und Lebensfreude beim Smovey -Schnuppertraining  

Die lebhafte Begeisterung der Teilnehmer und die 

mitreißende Animation des Coaches überstrahlten 

das erste Echsenbacher Smovey-Schnuppertraining 

beim Turnsaal der Volkschule. 

Dass alle Spaß an dem Training hatten und trotz 

einer Stunde durchgehender Übungen keiner den 

Mut verlor, freute auch die Gemeindemitarbeiterin-

nen Maria und Sonja, die das Training über die Ge-

meinde Echsenbach veranstalteten. 

Gerhard Wallner, der Coach der Gruppe erzählte 

nach dem Training über die Erfindung und die Ver-

wendung von Smoveys. 

Im September werden wir ein Smoveytraining mit 10 

Einheiten starten. Der Termin wird noch bekanntge-

geben.  

Seite 9 


